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Antrag 

der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, Thorsten Glau-
ber, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Dr. Hans Jürgen Fahn, Gün-
ther Felbinger, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, Johann Häusler, 
Dr. Leopold Herz, Nikolaus Kraus, Peter Meyer, Alexander Muth-
mann, Prof. Dr. Michael Piazolo, Bernhard Pohl, Gabi Schmidt, 
Dr. Karl Vetter, Jutta Widmann, Benno Zierer und Fraktion (FREIE 
WÄHLER) 

Schnelles Internet in Bayerns Zügen II:  
Freies WLAN in allen Regionalzügen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, bei allen Neuausschreibungen 
durch die Bayerische Eisenbahngesellschaft (BEG) verpflichtend fest-
zulegen, dass die jeweiligen Eisenbahnverkehrsunternehmen (EVU) 
in ihren Zügen freies WLAN anbieten müssen. 

Ferner ist in Zusammenarbeit mit den Bahnunternehmen darauf hin-
zuwirken, dass auch in allen bereits verkehrenden Zügen des Schie-
nenpersonalverkehrs in Bayern freies WLAN angeboten werden kann. 
Hierzu sind für die Schaffung der technischen Voraussetzungen bzw. 
die Deckung der laufenden Kosten gegebenenfalls auch zusätzliche 
Mittel durch die BEG zur Verfügung zu stellen. 

 

 

Begründung: 

Um die Attraktivität des Schienenpersonennahverkehrs in Bayern zu 
erhöhen, sollte möglichst in allen bayerischen Zügen freies WLAN 
verfügbar sein, wie dies in vielen Fernbussen bereits heute selbstver-
ständlich ist. Freies WLAN muss deshalb bei allen Neuausschreibung 
der BEG eine verbindliche Voraussetzung für die Vergabe sein. 

Da laufende Verträge meist über viele Jahre gehen, muss auch das 
bereits verkehrende Fahrzeugmaterial nachgerüstet werden. Hier 
müssen BEG und EVU in Verhandlungen treten und erörtern, wie dies 
in möglichst kurzer Zeit erreicht werden kann. 

Freies WLAN in öffentlichen Verkehrsmitteln wird immer wichtiger und 
von einem Imagegewinn dieses zusätzlichen Services profitieren auch 
die Bahnunternehmen. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau 
und Verkehr, Energie und Technologie 

Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, 
Thorsten Glauber u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Drs. 17/11836 

Schnelles Internet in Bayerns Zügen II: Freies WLAN in allen Re-
gionalzügen 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung in folgender Fassung: 

„Die Staatsregierung wird aufgefordert, weiterhin darauf hinzuwir-
ken, dass unter Beachtung der Ergebnisse der laufenden Pilotver-
suche möglichst bald ein mobiler Internetzugang in den Zügen des 
Schienennahverkehrs möglich ist.“ 

Berichterstatter: Johann Häusler 
Mitberichterstatter: Eberhard Rotter 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wirtschaft und Medien, 
Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie feder-
führend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem 
Antrag nicht befasst. 

Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 59. Sit-
zung am 2. Februar 2017 beraten und e i n s t im m ig  in der in I. 
enthaltenen Fassung Zustimmung empfohlen. 

Erwin Huber 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, Thors-
ten Glauber, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Dr. Hans Jürgen 
Fahn, Günther Felbinger, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, Jo-
hann Häusler, Dr. Leopold Herz, Nikolaus Kraus, Peter Meyer, 
Alexander Muthmann, Prof. Dr. Michael Piazolo, Bernhard Pohl, 
Gabi Schmidt, Dr. Karl Vetter, Jutta Widmann, Benno Zierer und 
Fraktion (FREIE WÄHLER) 

Drs. 17/11836, 17/15668 

Schnelles Internet in Bayerns Zügen II:  
Freies WLAN in allen Regionalzügen 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, weiterhin darauf hinzuwirken, 
dass unter Beachtung der Ergebnisse der laufenden Pilotversuche 
möglichst bald ein mobiler Internetzugang in den Zügen des Schie-
nennahverkehrs möglich ist. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Dritter Vizepräsident Peter Meyer



Dritter Vizepräsident Peter Meyer: Ich rufe Tagesordnungspunkt 10 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage 2)

Von der Abstimmung ausgenommen ist die Nummer 3 der Anlage. Dies ist der Antrag 

der Abgeordneten Bause, Hartmann, Kamm und anderer und Fraktion (BÜNDNIS 90/

DIE GRÜNEN) betreffend "Staatliche Finanzierung der Jugendhilfekosten für unbe­

gleitete junge Flüchtlinge auch nach Erreichen der Volljährigkeit sicherstellen" auf 

Drucksache 17/10665. Dieser Antrag soll auf Antrag der Fraktion gesondert beraten 

werden. Der Aufruf erfolgt dann am späten Abend.

Wir kommen zur Abstimmung. Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit 

den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 2)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind alle Abgeordneten. Gibt es Gegen­

stimmen? – Das ist nicht der Fall. Stimmenthaltungen? – Auch keine. Damit über­

nimmt der Landtag diese Voten.

Jetzt gebe ich das Ergebnis der namentlichen Abstimmung zum Gesetzentwurf der 

SPD­Fraktion zur Änderung der Verfassung des Freistaats Bayern und des Gesetzes 

über den Bayerischen Verfassungsgerichtshof betreffend die Wahl der berufsrichterli­

chen Mitglieder und des Präsidenten und seiner Vertreter mit Zweidrittelmehrheit auf 

Drucksache 17/14537 bekannt. Mit Ja haben 60 Abgeordnete gestimmt, mit Nein 78. 

Es gab keine Stimmenthaltungen. Damit ist der Gesetzentwurf abgelehnt.

(Abstimmungsliste siehe Anlage 1)

Protokollauszug
99. Plenum, 14.03.2017 Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode 1

descendant::redner[beitrag/@typ='Aufruf TOP']/@link


Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode Anlage 2
zur 99. Vollsitzung am 14. März 2017



Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode Anlage 2
zur 99. Vollsitzung am 14. März 2017



Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode Anlage 2
zur 99. Vollsitzung am 14. März 2017



Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode Anlage 2
zur 99. Vollsitzung am 14. März 2017



Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode Anlage 2
zur 99. Vollsitzung am 14. März 2017



Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode Anlage 2
zur 99. Vollsitzung am 14. März 2017



Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode Anlage 2
zur 99. Vollsitzung am 14. März 2017



Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode Anlage 2
zur 99. Vollsitzung am 14. März 2017



Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode Anlage 2
zur 99. Vollsitzung am 14. März 2017



Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode Anlage 2
zur 99. Vollsitzung am 14. März 2017


	Deckblatt
	Initiativdrucksache 17/11836 vom 09.06.2016
	Beschlussempfehlung mit Bericht 17/15668 des WI vom 02.02.2017
	Beschluss des Plenums 17/15957 vom 14.03.2017
	Plenarprotokoll Nr. 99 vom 14.03.2017

